
21 STADT GIESSEN Nr. 222 | Mittwoch, 24. September 2025

Naturgemäß anders sieht

»Qualität mit Handschlag«:
Maria Kümmel (2.v.l.) freut
sich über die von Marcus Nach-
bauer, Hermann Hubing und
Andrea Belegante (v.l.) über-
reichte Urkunde. Foto: qih

qih-Qualitätssiegel
für »Kümmel

Bestattungen«
Gießen (red). »Kümmel Bestat-
tungen« aus Gießen ist bei ei-
ner Feier im Kloster Eberbach
mit der besonderen qih-Urkun-
de für ausgezeichnete Hand-
werksqualität geehrt worden.
Für Maria Kümmel gab es zu-
dem eine weitere Auszeich-
nung für 1250 sehr gute Kun-
denbewertungen. Die Qualität
im Handwerk Fördergesell-
schaft mbH verleiht das Siegel
ausschließlich an Innungsfach-
betriebe, »die sich regelmäßig
durch hervorragende Leistun-
gen und überdurchschnittliche
Kundenbewertungen auszeich-
nen« heißt es in einer Presse-
mitteilung. Die Urkunden
überreichten im historischen
Mönchsrefektorium Marcus
Nachbauer, Vizepräsident des
Zentralverbandes des Deut-
schen Handwerks, qih-Ge-
schäftsführer Hermann Hubing
sowie seine designierte Nach-
folgerin Andrea Belegante.
»Kunden brauchen Hand-

werksbetriebe, auf die man
sich verlassen kann – fachlich,
menschlich und unternehme-
risch«, betonte Nachbauer.
»Diese Auszeichnung zeigt,
dass ›Kümmel Bestattungen‹
genau dafür steht: für Qualität
mit Handschlag.« Hermann
Hubing hob seinerseits hervor,
dass keine »Marketingverspre-
chen« prämiert würden, son-
dern nur »nachweisbare Quali-
tät auf Basis echter Kunden-
meinungen«. Und »Kümmel
Bestattungen« gehöre zu jenen
Betrieben, die das Siegel täg-
lich mit Leben füllten.
»Wir freuen uns sehr über

diese Auszeichnung – sie zeigt,
dass sich unser Qualitätsan-
spruch im Arbeitsalltag auch
in der Zufriedenheit unserer
Kundinnen und Kunden wider-
spiegelt«, sagte Maria Kümmel,
die die Urkunde stellvertretend
für den mittlerweile durch
Sohn Sascha Kümmel in dritter
Generation geführten Famili-
enbetrieb entgegennahm.
»Kümmel Bestattungen« trägt
das qih-Siegel seit 2009.


